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»Es hat lange gedauert, aber jetzt wird es Realität: die Se-
mesterarbeiten bzw. Masterarbeiten der Studenten der TUM 
und der Hochschule München (Lehrstühle Prof. Nagler und 
Prof. Meck) werden in Landshut ausgestellt. 

Alle diese Arbeiten beschäftigen sich mit dem Lebens- und 
Schaffensort von Fritz Koenig, mit dem Ganslberg, und alle 
versuchen, Perspektiven für die Zukunft dieses einmaligen 
Ortes aufzuzeigen. Dabei orientieren sie sich mal unmittel-
bar, mal mit mehr Distanz an dem Ort als „Künstlerort“ und 
entwerfen Nutzungskonzepte, die entsprechend enger 
oder weiter mit Fritz Koenig verbunden sind. 

Wir haben uns gemeinsam mit architektur + kunst e.V. dafür 
eingesetzt, dass diese Ausstellung in Landshut gezeigt wird, 
und wir finden es grundsätzlich ausgezeichnet, dass die Stadt 
Landshut das KOENIGmuseum dafür zu Verfügung stellt. 

Es wäre allerdings angemessen gewesen, wenn bei der 
Ankündigung der Ausstellung im Quartalsprogramm der Mu-
seen der Stadt Landshut nicht vergessen worden wäre zu er-
wähnen, dass diese Ausstellung zum einen auf eine gemein-
same Initiative unserer beiden Vereine zurückgeht und dass 
zum anderen den Lehrstühlen Meck und Nagler die Rolle 
des Veranstalters zukommt und keineswegs den Museen der 
Stadt Landshut und ihrem Direktor«

Landshut, den 31.12.2018

F.K. Freundeskreis Fritz Koenig e.V. Fritz Koenig (1924 - 2017) ist einer 
der bedeutendsten Bildhauer des 
20. Jahrhunderts. In vielen deut-
schen Städten, aber auch welt-
weit, prägen seine Skulpturen den 
öffentlichen Raum und sind Teil 
angesehener Kunstsammlungen. 
Zentrum seiner plastischen und 
graphischen Arbeiten ist das ihm 
gewidmete Museum in Landshut - 
und hier findet sich auch seine he-
rausragende Sammlung afrikani-
scher Kunst und seine Lebens- und 
Wirkungsstätte, der ‚Ganslberg‘.Fo
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Univ. Prof. Florian Nagler
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Technische Universität München
Arcisstraße 21
D-80333 München

T +49. 89. 289. 22484
M info@lek.ar.tum.de

http://www.lek.ar.tum.de/

Fakultät für Architektur
Technische Universität München

Lehrstuhl für Entwerfen und Konstruieren
Prof. Florian Nagler

Wissenschaftliche Mitarbeiter

Ferdinand Albrecht
Stefan Bannert
Benedict Heidecker
Mauritz Lüps

Korrekturassistenten

Maximilian Kimmel
Edda Zickert

Der Ganslberg und Fritz Koenig gehören untrennbar zusammen. Die Hofstel-
le bei Altdorf in Landshut hat der Künstler Anfang der 1960er Jahre nach 
seinen Vorstellungen umgebaut und zu seinem Lebens- und Arbeitsraum, 
seinem „Tatort“ gemacht.
Ein Jahr nach dem Tod des weltbekannten Bildhauers und Professors unse-
rer Fakultät stellen wir uns die Frage nach der Zukunft des Anwesens von 
Fritz Koenig.
Die im Rahmen des Entwurfsprojekts entstandenen studentischen Arbeiten 
schlagen bewusst unterschiedliche Möglichkeiten vor, wie dieser speziel-
le Ort erhalten und zukünftig in eine sinnvolle Nutzung überführt werden 
könnte. 

AUFGABE
Was ist vorhanden? Worin bestünde die Magie des Orts?
Analyse, Aufarbeitung und Darstellung der architektonischen und 
landschaftlichen Qualität des Orts und seiner Gebäude.
Wie kann sich der Ort entwickeln? Worin bestünden aussichtsreiche und 
sinnvolle Konzepte für die Zukunft? Die Aufgabe besteht darin, Ideen für den 
Ort zu entwickeln, welche sich architektonisch fassen lassen:
Ideen für einen Vermittlungsort der Kultur: Der Kunst, der Baukultur, der 
Kulturlandschaft. 
- Förderung und Ausgestaltung der räumlichen Potenziale: Der Ganslberg als 
Landschaftsraum, Lebensraum und Kunstraum. 
- Einen architektonischen Rahmen schaffen, um „ein Erinnerung herum“ – die 
Erinnerung an das Leben und Arbeiten Fritz Koenigs am Ganslberg.
- Neue, freiere und alternative Ideen für den Ort, welche durch ihre zukünftige 
Nutzung auch größere Veränderungen und Investitionen tragen könnten und 
dabei die Gegebenheiten des Orts und seiner Gebäude respekt- und sinnvoll 
einbeziehen.
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Rosshalle, Afrikahalle

Hofstelle, Wohnhaus

Sphärenhalle

 Modellbau Raumanalysen:
Philipp Ross, Signe Veinberga, 
Maximilian Jost, Sarah Gemoll,
Eva Schankula, Juan Barragan
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ÜBERSICHT NUTZUNGSKONZEPTE

WEGSZENE - Landschaftlicher Skulpturenweg Fritz Koenig, museale Nutzungen in den Gebäuden und der Pferdekoppel
Jannik Achenbach I Charlotte Gückel

FRITZ KOENIG HOF - Unterkunft und Atelier für drei Kunststipendiaten, zusätzliche Veranstaltungs- und Ausstellungsflächen
Christoph Ammer

KÜNSTLERDORF - Erweiterung des Ensebles um zwölf Schlaftürme, Umnutzung des Bestandsbauten zu Ateliers und Gemeinschaftsräumen
Aline Becker I François Bergeron

THEATERBÜHNE - Bespielung der Hallen mittels Theater- und Probebühnen mit dazugehöriger Werkstatt, Neubau einer Freiluftbühne, Unterkunft für Darsteller im Wohnhaus   
Lukas Brecheler I Philipp Brodbeck

LES JARDINS DE FRITZ KOENIG - Landschaftlicher Skulpturenpark Fritz Koenig, ergänzt durch die Unterbringung von Araberpferden 
Louis Eric Daignaut I Batiste Museo

BILDHAUERWORKSHOP GANSLBERG - zweiwöchentliche Workshops für 20 Kunst- oder Architekturstudenten, Erweiterung der Spherenhalle um eine Gusswerkstatt 
Johanna Hühn I Britta Dunning

WILDFANG LODGE - Neubau von fünf Turm Lodgen am Wald, Reiterhof und Restaurant
Vildana Duzel I Karin Pallarp

KÜNSTLER KLOSTER - Unterkunft, Ateliers, Werkstätten und Gemeinschaftsräume für zwölf Künstler, Schließung des Hofes durch einen Neubau
Elise Fellner I Lisa Martin

CAMPUS GANSLBERG - Unterbringung des Lehrstuhles für Bauen im ländlichen Raum der TU München
Peter Grasegger

BILDHAUERKLAUSUR - Einfache Einzelunterkünfte mit Badehaus für Bildhauer, gemeinsame Ateliers in den Hallen
Lisa Hempfer I Mirjam Elsner

 



ÜBERSICHT NUTZUNGSKONZEPTE

SPIRITUALZENTRUM - Umnutzung der Hallen zu Meditationsräumen, Unterbringung von Gästen und Betreuern im Haupthaus
Haosen Hu I Yike Wu 

MUSIKATELIER AM GANSELBERG - Unterkunft, Proberaum, Tonstudio und Bühne für Musiker
Luis Huber I Mathis Lochner

CREATIVE COMMUNITY LIVING CROSSING POINT AMONG MEN, NATURE AND CRAFTS - Forum für Künstler und Studenten 
Chie Kawashima I Federica Pisetta

KOOPERATIVE GANSLBERG - Gemeinschaftlicher Wohnraum für Familien, Coworking und Unterbringung von Gästen
Katharina Kluess I Cornelia Laule

KUNSTSTÄTTE GANSLBERG - Studenten bei Fritz Koenig, einfache Unterkunft für Studenten in Stockbetten, Werkstätten und Arbeitsflächen, alljährliche Ausstellungen
Noah Losert I Nicolas Paeschke 

BILDHAUERATELIER - Bauliche Zusammenfügung von Afrika- und Roßhalle durch verbindenden ‚Brückenbau‘, Ateliers und Unterkunft für Künstler
Yiming Lu  I Yuni Zhao

PFERDHOTEL - Hotel für Mensch und Tier, gemeinschaftliches Schlafen in der Afrika- und Roßhalle
Niaoniao LI I Huanlin LUO

AGRITURISMO GANSLBERG - Restaurant mit eigener Landwirtschaft, Gästezimmer und Veranstaltungsort
Bianca Woisetschläger I Anna Maly

ACH, DIE KUNST! DER GANSELBERG IST EIN ORT ZUM LEBEN - Hof als Zetrum des gemeinschaftlichen Lebens, Küche als verbindendes Element, Coworking
Lukas Muhr I Florian Schneider

MUSEUM FRITZ KOENIG - Museumsneubau auf der Koppel
Jakob Köppel I Max Münzloher

KUNST UND INTEGRATION - Unterbringung jugendlicher Flüchtlinge, Atelierwerkstatt für Nachwuchs- und Kreativförderung
Andreas Nestl

INSPIRIERENDES ENSEMBLE - Akkustische Intervention Klangturm Ganslberg, Miniappartments für Künstler, Arbeitsbereiche, Veranstaltungsort
Alina Pinardi I Ella Eßlinger

WIRTSCHAFT AM GANSLBERG - Slow Food Restaurant mit Ausbildungsbetrieb, Gaträume im Haupthaus, Küche in der Tenne, Unterkünfte für Auszubildende in der Afrikahalle
Maximilian Probst I Julia Vetter

ZWISCHENNUTZUNG - Vorschlag für temporäre Nutzungen, wie Gastronomie, Austellungen, Theater und Veranstaltungen auf dem Ganslberg
Annika Ritter

BILDHAUERSCHULE - Unterkünfte für Schüler im Pferdestall und Neubau entlang der Tenne, Werkstätten in Hallen, Gemeinschafts- und Verwaltungsräume im Haupthaus
Tobias Römer

VERLORENES PARADIES - Kunstrefugium Ganslberg für talentierte junge, sowie etablierte Bildhauer für einen Zeitraum von mehreren Monaten, Werkschaun alle 3 Monate
Stephanie Saam 

ATELIER UND SKULPTURENLANDSCHAFT FRITZ KOENIG - Ansiedlung des landshuter Skulpturenmuseums am Ganslberg mit möglichst geringen Umbaumassnahmen
Thomas Santen I Samy-Jo Steinbacher

MEISTERHAUS - Ein Meister zieht mit zehn Absolventen auf den Ganslberg, zusammen bearbeiten sie das Programm des Meisters und stellen dieses im Rahmen eines Festes vor
Roland Schafroth

SEMINARGELÄNDE GANSLBERG - Neubau eines Gästehauses entlang der Auffahrt zum Hauptgebäude, Gemeinschafts-, Arbeits- und Veranstaltungsräume im Bestand
Dionys Rieder I Benedikt Stoib

DIE KUNST DES STERBENS - Umnutzung des Ganslberges zum Hospitz, Unterbringung von Patienten, Angehörigen und Mitarbeitern, Orte der Stille und Entschleunigung
Oriel Turdiu I Sarah Moserx

ZENTRUM FÜR NATUR - UND TIERMEDITATION - Meditationszyklus in vier unterschiedlich ausformulierten Meditationsräumen
Adina Zimmermann
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AUSGEWÄHLTE ARBEITEN


















